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Elma wächst, steigert den Gewinn und beantragt Dividendenzahlung  
 

CH-Wetzikon, 24. Februar 2022 - Die Elma Gruppe steigert im Geschäftsjahr 2021 den Bestellungseingang, 

Umsatz, operativen Gewinn sowie den Unternehmensgewinn und nimmt die Dividendenzahlung wieder auf.  

• Bestellungseingang von CHF 160.3 Mio. währungsbereinigt um 5.3% gesteigert (Vorjahr: 
CHF 153.3 Mio.) 

• Nettoerlöse von CHF 149.3 Mio. währungsbereinigt um 2.5% erhöht (Vorjahr: CHF 147.0 
Mio.) 

• EBIT auf CHF 9.1 Mio. (Vorjahr: CHF 6.6 Mio.) gesteigert dank operativen Verbesserungen in 
den USA und starken Auslieferungen in Asien und der Schweiz 

• Unternehmensgewinn auf CHF 7.5 Mio. (Vorjahr: CHF 5.6 Mio.) verbessert trotz höherer 
Steuerbelastung 

• Alle drei Regionen steuerten 2021 einen positiven Gewinnbeitrag bei 

• Rückzahlung von Bankverbindlichkeiten führte zu erneut tieferer Nettoverschuldung von CHF 
14.3 Mio. (Vorjahr: CHF 16.9 Mio.)  

• Eigenkapitalquote auf 51.8% weiter verbessert (31.12.2020: 46.4%)  

• Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung erstmals seit 2008 wieder die Zahlung 

einer Dividende von CHF 2.00 pro Aktie 

• Zuwahl von Bruno Cathomen als fünftes Mitglied in den Verwaltungsrat vorgeschlagen 

• Vier Military & Aerospace Engineering Technology Innovation Awards gewonnen 

 

Bestellungseingang  

Im Berichtsjahr erfreuten sich die Elma Produkte in Europa und Asien einer hohen Nachfrage, wodurch der 

gruppenweite Bestellungseingang deutlich gesteigert werden konnte. Mit einem Bestellungseingang von  

CHF 160.3 Mio. per Ende 2021 wurde das Vorjahr um 4.6% übertroffen; währungsbereinigt betrug der 

Anstieg 5.3%. Als Bestellungseingang werden nur Aufträge mit Auslieferung innerhalb der nächsten sechs 

Monate erfasst.  

 

In der Region Europe war die Nachfrage vor allem in der Schweiz, Grossbritannien und Deutschland über 

die gesamte Elma Produktpalette gross und der Bestellungseingang wurde um 18.7% auf CHF 76.8 Mio. 

gesteigert (Vorjahr: CHF 64.7 Mio.); währungsbereinigt betrug der Anstieg 17.5%. Die Region Asia 

verzeichnete mit CHF 13.3 Mio. einen gegenüber Vorjahr um 12.9% höheren Bestellungseingang (Vorjahr: 

CHF 11.8 Mio.); währungsbereinigt war ein Plus von 15.5% zu verzeichnen. Asien ist vor allem mit 

Gehäuselösungen sehr erfolgreich. In der Region Americas waren die Bestellungen um 6.5% rückläufig und 

erreichten in Lokalwährung USD 76.7 Mio. (Vorjahr: USD 82.0 Mio.); in Schweizer Franken entspricht dies 

einem Rückgang von 8.6%, was der zurückhaltenden Nachfrage von Systemlösungen zuzuschreiben war. 

Das Komponentengeschäft  entwickelte sich hingegen auch in den USA im Geschäftsjahr 2021 erfreulich. 

 

Nettoerlöse  

Die Nettoerlöse der Elma Gruppe stiegen im Berichtsjahr konsolidiert um 1.5% auf CHF 149.3 Mio. (Vorjahr: 

CHF 147.0 Mio.); in Lokalwährung wurde ein weltweites Wachstum von 2.5% verzeichnet. Die Region 

Americas steigerte ihre Nettoerlöse um 10.3% auf USD 81.1 Mio. (Vorjahr: USD 73.5 Mio.); in Schweizer 

Franken entspricht diese einem Plus von 7.8%. In der Region Europe war eine erhöhte Nachfrage nach 

Gehäuselösungen und Komponenten zu verzeichnen. Insbesondere die Schweizer Gesellschaft konnte ihre 

Nettoerlöse um über 7% steigern. Die Aktivitäten in Deutschland, Frankreich und Grossbritannien hingegen 

flachten als Folge der Engpässe in den Lieferketten sowie weiterer Projektverzögerungen ab. Insgesamt war 

ein Rückgang von 5.1% auf CHF 62.5 Mio. (Vorjahr: CHF 65.9 Mio.) zu verzeichnen; währungsbereinigt 

sanken die Nettoerlöse um 6.0%. In der der Region Asia legten die Nettoerlöse um 1.7% auf CHF 12.6 Mio. 

zu (Vorjahr: CHF 12.4 Mio.), was vor allem den Bereichen Gehäuse und Komponenten zuzuschreiben war; 

währungsbereinigt betrug das Wachstum 4.1%.  
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Die Produktlinie System Solutions schloss das Geschäftsjahr 2021 mit einem Nettoerlös von CHF 101.6 Mio. 

ab (Vorjahr: CHF 108.8 Mio.), was einem Rückgang von 6.7%, bzw. währungsbereinigt einem Minus von 

5.8% entsprach. Während in den USA die Nettoerlöse in Lokalwährung leicht gesteigert werden konnten, 

waren Systems Solutions sowohl in der Region Europe als auch in Asia infolge Lieferzögerungen von 

kritischen Bauteilen rückläufig. Die Produktlinie Enclosures & Components steigerte ihre Nettoerlöse im 

Geschäftsjahr 2021 um über 30% von CHF 26.2 Mio. auf CHF 34.1 Mio.; währungsbereinigt betrug der 

Anstieg 31.6%. Auch die Produktlinie Rotary Switches verzeichnete ein erfreuliches Jahr. Der Umsatz 

konnte um 13.3% auf CHF 13.6 Mio. gesteigert werden (Vorjahr: CHF 12.0 Mio.); währungsbereinigt betrug 

die Zunahme 13.7%. 

 

EBIT und Unternehmensgewinn  

Die Elma Gruppe schliesst das Geschäftsjahr 2021 mit einem gegenüber dem Vorjahr höheren 

Unternehmensgewinn von CHF 7.5 Mio. ab (Vorjahr: CHF 5.6 Mio.), dies trotz einer höheren Steuerbelas-

tung, getrieben durch die substanzielle Ergebnisverbesserung in den USA. Das EBITDA ist mit CHF 12.3 Mio. 

und einer EBITDA-Marge von 8.2% deutlich gestiegen (Vorjahr: CHF 9.9 Mio. bzw. 6.8%). Auch das EBIT 

konnte verbessert werden und erreichte CHF 9.1 Mio.; die EBIT-Marge betrug 6.1% (Vorjahr: CHF 6.6 Mio. 

bzw. 4.5%). Der Gewinn pro Aktie belief sich auf CHF 32.99 (Vorjahr: CHF 24.44). Die Steigerung der 

Profitabilität ist darauf zurückzuführen, dass in den USA operative Verbesserungen realisiert werden 

konnten und in der Schweiz und in Asien die Geschäfte überdurchschnittlich gut liefen, was zu deutlich 

höheren Gewinnbeiträgen führte. 

 

Starke Bilanzstruktur  

Per Bilanzstichtag 31. Dezember 2021 wies die Elma Gruppe eine Bilanzsumme von CHF 97.6 Mio. aus 

(Vorjahr: CHF 91.8 Mio.). Die Eigenkapitalquote stieg auf 51.8% (Vorjahr: 46.4%). Die Nettoverschuldung 

wurde um CHF 2.6 Mio. auf CHF 14.3 Mio. (Vorjahr: CHF 16.9 Mio.) weiter verringert. Die Liquiden Mittel 

sanken um CHF 4.1 Mio., während die Bankverbindlichkeiten um CHF 6.7 Mio. abgebaut werden konnten. 

 

Operativer Cash Flow 

Der operative Cash Flow belief sich auf CHF 5.7 Mio. und schloss damit CHF 4.6 Mio. unter Vorjahr ab 

(Vorjahr: CHF 10.3 Mio.). Der Rückgang des operativen Cash Flow liegt in der Tatsache begründet, dass 

Elma in der Berichtsperiode der Sicherstellung der Lieferfähigkeit hohe Priorität eingeräumt und deshalb die 

Lagerbestände um über CHF 6 Mio. aufgestockt hat. 

 

Nachhaltige Ausschüttungsstrategie 

Der Verwaltungsrat hatte in den vergangenen Jahren für eine Dividendenausschüttung drei klare 

Voraussetzungen formuliert: Verbesserung der Bilanzstruktur, Abbau der Nettoverschuldung und Erreichen 

einer Eigenkapitalquote von über 50%. Im Geschäftsjahr 2021 wurden diese drei Voraussetzungen erfüllt 

und der Verwaltungsrat wird der Generalversammlung am 21. April 2022 erstmals seit 2008 die 

Ausschüttung einer Dividende vorschlagen; es wird eine Ausschüttung von CHF 2.00 pro Aktie beantragt. 

Elma strebt zukünftig eine nachhaltige und stabile Dividendenpolitik an und beabsichtigt, finanzielle Mittel, 

die nicht für die Weiterentwicklung und den Ausbau der Geschäftstätigkeit benötigt werden, an ihre 

Aktionäre auszuschütten. 

 

Mittelfristige Unternehmensziele der Elma Gruppe 

Mit dem Neubau eines Gebäudes in Wetzikon soll der Standort Schweiz in einer ersten Phase der 

Arealplanung mit substanziellen Investitionen wieder das Herz der Elma Gruppe werden. Diese Investitionen 

stärken die Strategie der Elma Gruppe, ein Umfeld für die Zusammenarbeit mit Industriepartnern und 

Universitäten zu schaffen, welches ein nachhaltiges Wachstum unterstützen soll. Mit gezielten Akquisitionen 

und Partnerschaften will Elma die Grundlage für ein überdurchschnittliches Wachstum legen. Elma strebt 

eine nachhaltige Dividendenpolitik mit einer kontinuierlichen Steigerung der Dividendenzahlungen an, um 

ihren Aktionären mittel- bis langfristig attraktive Perspektiven zu bieten. 

 

Innovation, Forschung und Entwicklung  

Elma bietet Produkte und Lösungen von einzelnen Komponenten bis hin zu integrierten Systemen an. 

Innovation ist einer der wichtigsten Erfolgsfaktoren, um Kunden in den verschiedensten Branchen markt-

gerechte Produkte zu liefern und ein profitables Wachstum in allen drei Regionen und Produktlinien zu 

fördern. Im Geschäftsjahr 2021 hat Elma für den Megatrend im Bereich der künstlichen Intelligenz (KI) zwei 
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neue innovative Produkte entwickelt. Das «JetKit-3010-Board» sowie das «JetSys-5320» fügen sich in 

bestehende Ökosysteme ein und bieten Schub an Rechenleistung für KI-Anwendungen, wie zum Beispiel 

das autonome Fahren oder Transport- und Verteidigungsanwendungen. 

 

Nachhaltigkeit 

Elma bekennt sich zur Nachhaltigkeit und die Gruppe wird im Einklang mit dem Pariser Abkommen und den 

Zielen des Bundesrates bis 2050 oder früher zum Netto-Null beitragen. Im Laufe des Jahres 2022 wird der 

Plan zur Erreichung dieses Zieles definiert, indem eine wissenschaftsbasierte Zielmethodik verwendet wird, 

die Scope 1, 2 und 3 CO2-Emissionen abdeckt. Diese strategische Initiative wird der Gruppe helfen, positive 

Veränderungen in der Organisation voranzutreiben und das Unternehmen für die nächste Phase seiner 

Entwicklung zu positionieren. 

 

Veränderungen im Verwaltungsrat im Geschäftsjahr 2021 und 2022 

Der Verwaltungsrat schlägt der Generalversammlung 2022 als Nachfolger von Rudolf W. Weber, der 

aufgrund des Erreichens der Altersgrenze nach der Generalversammlung 2021 aus dem Gremium 

ausgeschieden ist, Bruno Cathomen vor. Als unabhängiger Verwaltungsrat ist er eine ideale Besetzung und 

verfügt über eine fundierte operationelle Erfahrung in leitenden Positionen im industriellen Umfeld, zuletzt 

als CEO der internationalen Mikron Gruppe. Die Wahl von Bruno Cathomen ist ein erster Schritt zur 

Erneuerung des Verwaltungsrates und zur Sicherstellung einer gestaffelten Nachfolge, da die Verwaltungs-

ratsmitglieder Peter Hotz und Fred Ruegg im Jahr 2024 die in den Statuten festgelegte Altersgrenze 

erreichen werden. Die vier amtierenden Mitglieder des Verwaltungsrates Martin Wipfli, Walter Häusermann, 

Peter Hotz und Fred Ruegg werden sich an der Generalversammlung 2022 für eine Wiederwahl zur 

Verfügung stellen.  

 

Ausblick  

Elma hat im Geschäftsjahr 2021 viele ihrer Unternehmensziele erreicht und ist wiederum mit einem guten 

Auftragsbestand in das Geschäftsjahr 2022 gestartet. Auch wenn sich in der seit zwei Jahren anhaltenden 

Covid-19-Pandemie allmählich eine Rückkehr zu einer gewissen Normalität abzeichnet, so sind die 

mittelfristigen Auswirkungen auf die Weltwirtschaft aus heutiger Sicht nach wie vor schwer absehbar. Aus 

diesem Grund verzichtet Elma auf eine konkrete Prognose für das Geschäftsjahr 2022. 
 

Der vollständige Geschäftsbericht 2021 kann unter dem Link 
www.elma.com/de/investors/reports/ abgerufen werden.  

 

Kontakte 

Elma Electronic AG 
Hofstrasse 93 
CH-8620 Wetzikon 

Thomas Herrmann Edwin Wild 
CEO Elma Gruppe CFO Elma Gruppe 
Tel. +41 44 933 43 04 Tel. +41 44 933 42 45 

thomas.herrmann@elma.com edwin.wild@elma.ch 
 

Über Elma 

Elma Electronic ist ein weltweit tätiger Hersteller von Electronic Packaging Produkten für den Embedded 
Systems Markt. Das Angebot reicht von Komponenten, Backplanes, Stromversorgungen, Storage-Lösungen 
und Chassis-Plattformen bis hin zu voll integrierten Systemen. Elma wählt führende Technologieanbieter der 
Branche als Partner, um die Bedürfnisse ihrer Kunden nach integrierten Lösungen optimal abzudecken. Dar-
über hinaus offeriert Elma Gehäuselosungen und hochstehende Drehschalter für anspruchsvolle Anwendun-
gen für die gesamte Elektronikindustrie. Das Unternehmen verfügt über ein breites Angebot von bewahrten 
Standardprodukten, die auf einzelne Anwendungen zugeschnitten werden können: vom Konzept bis hin zur 
Serienproduktion. Elmas zuverlässige Lösungen, Flexibilität und Entwicklungskompetenz sind die wesentli-
chen Argumente, weshalb weltweit führende Unternehmen immer wieder Elma wählen. Elma ist «Your Solu-
tion Partner» 

Bitte besuchen Sie unsere Website: www.elma.com 

 

http://www.elma.com/de/investors/reports/
http://www.elma.com/
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Disclaimer 

This communication contains statements that constitute “forward-looking statements”. In this communication, such forward-
looking statements include, without limitation, statements relating to our financial condition, results of operations and busi-
ness and certain of our strategic plans and objectives. Because these forward-looking statements are subject to risks and 
uncertainties, actual future results may differ materially from those expressed in or implied by the statements. Many of these 
risks and uncertainties relate to factors which are beyond Elma’s ability to control or estimate precisely, such as future mar-
ket conditions, currency fluctuations, the behaviour of other market participants, the actions of governmental regulators and 
other risk factors detailed in Elma’s past and future filings and reports and in past and future filings, press releases, reports 
and other information posted on Elma Group companies’ websites. Readers are cautioned not to put undue reliance on 
forward-looking statements, which speak only of the date of this communication. Elma disclaims any intention or obligation 
to update and revise any forward-looking statements, whether as a result of new information, future events or otherwise. 
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Erläuterungen zu den Alternativen Performancekennzahlen finden sich im Anhang 35 auf der  
Seite 83 des Geschäftsberichts 2021 oder auf der Webseite unter folgendem Link:  
www.elma.com/de/investors/company-profile/alternative-measures 
 
 

http://www.elma.com/de/investors/company-profile/alternative-measures

